
Austropop goes Jazz
Vorverkauf: € 15,– | Abendkasse: € 18,–

(Sitz-/Stehplatz – Reservierung nicht möglich)

Kartenvorverkauf: 
Kirchdorf: KiZ – Zementwerk, GEA-Schuhe, Tabak Trafi k Hinterer

Schlierbach: Heidis Café & Catering

VORSCHAU: 

MO 11. Juni 2018
Der Mann, der Unmögliches möglich macht, 

weil er Undenkbares denkt. 

PHILIPP GANGLBERGER
ZAUBERER UND MENTALIST

Philipp Ganglberger erzeugt als Zauberer und Mentalist einzigartig magische 
Erlebnisse, die anregen zu lachen, zu staunen, zu refl ektieren, sich zu begegnen. 

Ohne Schnickschnack und sinnentleertem Hokus Pokus führt er sein Publikum an 
die Grenzen des Verstandes. Er nennt sich selbst einen Gedankenkünstler. 

Ein Abend, an den Sie noch lange zurück denken werden.

Die nächsten Termine:  MO 17. September und MO 19. November 2018

Hofmannstraße 4
A-4560 Kirchdorf

Info-Tel. 05 7715 200-457
E-Mail: infokiz@kirchdorfer.at

www.kirchdorfer-zement.at

BLUE HORN 
19.
Montag

März 20.00 Uhr im Gefolgschaftsraum



PRESSESTIMMEN
„Austropop goes Jazz“ … klingt inter-
essant, spannend, unterhaltend. Ist es 
auch! Das, was die vier Männer und die 
charmante Frontfrau Miriam Fuchsber-
ger hier auf die Bühne stellen, ist mehr 
als nur sehens- und hörenswert. 

Jedes Stück wird zum vergnüglichen 
Ratespiel. Kaum dass die ersten Takte 
erklingen, sieht man das Publikum die 
Köpfe zusammenstecken, kurze, ge-
fl üsterte Beratung, Wetten, Ungläubig-
keit, Beharren und dann – meist mit 
Beginn des Textes – das Erkennen, 
welches auch gleich ins musikalische 
Genießen übergeht. 

Und das ist absolut an-
gesagt, denn die Akteure 
sind Meister ihres Faches 
und als Solisten jede(r) 
für sich herausragend. 
Aber darum geht es an 
diesem Abend nicht, es 
geht um das Gesamtbild, 

um die Einheit, die diese Band bildet. 
Man kann sich des Eindrucks nicht er-
wehren, dass sich da fünf Musiker auf 
Augenhöhe treffen und ihr gemeinsames 
Tun in vollen Zügen genießen.

Diese Lust am Spielen übertragen 
sie ab dem ersten Ton auf ihr Publikum 
und lassen es bis zum Schluss nicht 
mehr los. ZuhörerInnen und Band ver-
schmelzen für zwei Stunden zu einem 
stimmungsvollen Ganzen, bei dem alle 
auf ihre Rechnung kommen.

AUSTROPOP GOES JAZZ

BLUE HORN
Was würden Sie sagen, wenn jeder 

Song zu einem neuen „Ratespiel“ 

wird? Vielleicht kommt Ihnen der 

Text irgendwie bekannt vor, aber 

die Melodie ist so völlig anders. 

Oder verwirrt Sie das jazzig-soulige 

Harmoniegerüst und Sie wollen 

einfach nicht drauf kommen, 

woher Sie diesen Song kennen?

So spannend und gespickt mit er-
freulichen Aha-Erlebnissen kann ein 
Konzertabend sein. 

Blue Horn hat die Crème de la Crème 
des Austropopkultes durch den musi-
kalischen Fleischwolf gedreht. Etwas 
verfeinert mit erdigem Soul, facetten-
reichem Jazz und ansteckenden Beats 
schmecken diese Oldies auf einmal 
bekömmlich frisch und dennoch ver-

traut! Gewürzt mit einer gehörigen 
Prise Selbstirone werden die neuaufge-
legten Austrojazzschmankerl blanchiert 
serviert und der österreichischen Seele 
in galanter Art und Weise der Spiegel 
vorgehalten.  

so virtuos in die Tasten, dass 
man garantiert dahinschmilzt. Sven Lukas 
Wällstedt  (E- und Kontrabass) ist das neueste 
Bandmitglied und ein musikalischer Tüftler. 
Er verleiht jedem Song das gewisse Etwas.

Miriam Fuchsberger (Vocals) – Sängerin aus 
Leidenschaft – sie führt nicht nur charmant 
durch den Abend sondern hat stimmlich alles 
drauf: von Blues über Jazz bis Funk & Soul. 
Manfred Banglmayr (Trompete, Flügelhorn) ist 

„Chef“ der Band und bedient nicht nur seine 
Horns sauber, sondern organisiert, telefoniert 
und muss auch manchmal so richtig hart 
durchgreifen. Michael Kreuzer (Piano & Key-
board) ist der Clown der Truppe und haut dabei 

Stephan Hofer (Schlagzeug) manövriert
mit seinem unüberhörbaren Können am 
Schlagwerk die ganze Truppe stilsicher durch 
sämtliche Musikgenres.
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ABC Veranstalter Ansfelden
Wolfgang Pfeifferwww.blue-horn.at


